
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1911

143 (24.5.1911) Drittes Blatt



Bezugspreis :
direkt vom Verlag vier¬
teljährlich Mk. 1 .60 ein¬
schließlich Trägerlohn ;
abgeholt in d . Expedition
monatlich 50 Pfennig .
Durch die Post zugestellt
Viertels . Mk. 2 .22, abgeh.
am Postschalt. Mk . 1 .80.
Einzelnummer 10 Pfg .

Redaktionu .Expebition :
Ritterstraße Nr. 1.

Karlsruher Tagblatt .

Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen .

« «zeiKttN
die einspaltige Petitzeile
oderderen Raum 1b Pfg .
ReklamezeiletOPfennig .
Lokalanzeigen billiger .

Rabatt nach Tarif .
Aufgabezeit : größere
Anzeigen bis spätestens
12 Uhr mittags , kleinere
bis 4 Uhr nachmittags.

Fernsprechanschlüsse:
Expedition Nr . SOS .
Redaktion Nr . 2994 .

Drittes Blatt Gegründet 1803 Mittwoch , den 24 . Mtti 1911 108. Jahrgang Nummer 143

Aus Laben.
Hofbericht.

Karlsruhe , 23. Mai . Seine Königliche Hoheit der
Grohherzog nahm heute vormittag die Vor¬
träge des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb sowie
des Ministers Freiherrn von Bo dm an entgegen
und empfing um 12 Uhr den Präsidenten des Reichs -
Versicherungsamts Dr . Kaufmann .

Nachmittags folgte der Vortrag des Geheimerats
Dr . Freiherrn von Babo .

Amtliche Mitteilungen.
Aus dem Staatsanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
sich bewogen gefunden , dem Steuereinnehmer a . D.
Franz Holle rbach in Freiburg das Verdienstkreuz
vom Zähringen . Löwen , dem Steuereinnehmer a . D.
Ambros Bühler in Karlsruhe und dem Unterer¬
heber Friedrich Günthner in Reihen die silberne
Verdienstmedaille zu verleihen , den nachgenannten
Hofbediensteten usw . die untertänigst nachgesuchte Er¬
laubnis zur Annahme und zum Tragen der ihnen ver¬
liehenen Königlich Preußischen Auszeichnungen zu er¬
teilen , und zwar : 1 . für das Kreuz des Allgemeinen
Ehrenzeichens : dem Haushofmeister Karl Lünz -
mann im Dienste Ihrer Kaiserlichen Hoheit der
Prinzessin Wilhelm : 2. für das Allgemeine Ehren¬
zeichen : dem Sattelmeister Johann Soulier , sowie
den Offizianten Ernst Riffel und Johann Rein¬
hard ; 3 . für die Rote Adler -Medaille : dem Kanzlei¬
diener Wilhelm Friednaue r , dem Küchenkontrol¬
leur Wilhelm Lotsch , dem Kelleraufseher Karl
Ehredt , dem Lakaien August Wiedtemann ,
dem Schlohwächter Joseh Bender , den Leib¬
kutschern Joseph Schanz und Ferdinand Karcher ,
sowie dem charakterisierten Leibkutscher Mathias
Wölfle ; 4 . für die Kronenorden - Medaille : dem
Obermaschinisten Karl Vogelmann , dem Tapezier
Ludwig Heck , den Lakaien Oskar Wagishauser ,
Anton Kleinhans und Franz Kopp , den Sckstoß-
dienern Egidius Knopf und Bernhard Ibach , so¬
wie den Marstalldienern Anton Beck , Otto Schen¬
kel , Karl Erb , Friedrich Wolfs , Christoph
Schmitt , Julius Brenner , Rudolf Kup¬
pln ger und Karl Roth .

Ordensverleihungen .
Seine Majestät der König von Preußen haben aller¬

gnädigst zu verleihen geruht : den Roten Adlerorden
dritter Klasse mit der Schleife : dem Obersten a . D . vo n
Scherbening zu Heidelberg , bisherigem Komman¬
deur des Colberg . Gren . -Rvgts . Graf Gneisenau (2.
Pomm .) Nr . 9 , dem Oberstlt . a . D . Francke zu Kon¬
stanz , bisherigem Kommandeur des Landw .- Bezirks
Donaueschingen ; den Kgl . Kronenorden 1 . Klasse: dem
Obermusikmeister a . D . Höpner zu Pfaffendorf bei
Koblenz , bisher im 9 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 170.

c . Ettlingen , 23. Mai . Die kürzlich festgenommenen
Pfarrhauseinbrecher haben nunmehr gestanden , in die
Pfarrhäuser von Ettlingenweier und Spessart Ein¬
brüche versucht zu Haben.

* Pforzheim , 23 . Mai . Der Verband der
Konsumvereine in Bayern , Württemberg und
Baden hielt im Saalbau seine 8. Generalversammlung
ab . — Am 24 . und 25 . Mai findet hier die 9 . Demon -
ftrationsversammlung der süddeutschen Zahn¬
techniker statt .

Wiesloch , 23 . Mai . Der 14 Jahre alte Johann
Spieß , Sohn des städtischen Arbeiters Philipp
Spieß , der erst seit gestern in der Tomvaren -Jndusttie
hier beschäftigt ist , wollte während der Vesperpause
den Fahrstuhl näher besichtigen . Unglücklicherweise
streckte er, lt . „Heidelbg . Tgbi .

"
, den Kopf in den

Fahrstuhl , als ein mit Ziegeln beladener Karren von
oben herabkam und Sp . das Genick abdrückte , so daß
der Tod auf der Stelle eintrat .

: : Weinheim , 23 . Mai . An dem Neubau der kath .
Kirche fiel einem 17jährigen Maurer aus beträchtlicher
Höhe ein schwerer Balken auf den Kopf . Der
Maurer erlitt einen Schädelbruch , sein Zustand ist be¬
denklich.

Okkersweier , 23. Mai . Pfarrer Burckhard , der
wahrscheinlich bei dem in seinem Hause verübten Ein¬
bruch durch Schrecken einen Gehirnfchlag erlitt ,
ist, ohne das Bewußtsein wieder erlangt zu haben ,
gestorben .

* Freiburg , 23 . Mai . Bei der Schluß ! mmatri -
kulation wurden noch 97 Studierende ausgenom¬
men . Im ganzen sind jetzt 3080 Studierende imma¬
trikuliert .

Aus dem Stadtkreise.
Au dem schweren Automobilunglück

wird uns noch mitgeteilt , daß die Annahme , daß der
Motorwagen wegen der Schiebelokomotive nicht so¬
fort mit voller Kraft bremsen konnte , irrig ist. Die
Schiebelokomvtive hatte bereits vorher den Dampf
abgestellt , was auch ganz natürlich ist, da die Strecke
vom Bahnelektrizitätswerk bis zur Straßenkreuzung
im Gefäll liegt . Da auch der Motorwagen fest ge¬
bremst war , so war es lediglich die tot« Kraft des
schweren Zuges , welche noch ca . 60—80 Meter wett
den ganzen Zug nebst dem Auto fortdrückte . Eine
Schranke hätte auch nicht viel genützt , die meist in
Staub gehüllte Uebergangsstelle läßt eine solche auch
viel zu spät erkennen , bei der raschen Fahrt des
Autos hätte der Chauffeur dieselbe wohl kaum be¬
merkt . Daß eine Schranke solche Unfälle nicht ver¬
hütet , beweist der zwischen Bulach und Scheibenhardt
am Staatsbahnübergang stehende Denkstein , der da¬
ran erinnert , daß an dieser Stelle ein Kraftfahrer
verunglückte und vom Zug getötet wurde . Die beste
Art der Abhilfe resp . Vorbeugung wären ca . 200
Meter vor dem Uebergang angebrachte Warnungs¬

tafeln in der Art wie die Stadtverwaltung solche z .
Zt . an der Linkenheimerstrahe bei der Baustelle des
Sammelkanals stehen hat . Auch der unachtsamste
Fahrer wird durch die große weißgestrichene Tafel ,
in deren Mitte ihm eine bluttote Scheibe entgegen¬
sieht , gewarnt . Derartige Vorrichtungen erfüllen
ihren Zweck vollauf , ohne viel Kosten zu verursachen .
Aber auch vor unübersichtlichen mit Schranken ver¬
sehenen Uebergängen könnten derartige Warnungs¬
tafeln nichts schaden.

Der „Volksfr .
" schreibt : Die Hinterbliebenen der

drei bei der Rüppurrer grausigen Automobilkata¬
strophe auf so jähe Weise Verunglückten beabsichtigen ,
gegen die Badische Lokalbahn -Aktiengesellschaft als die
Inhaberm der Bahn Karlsruhe —Ettlingen entspre¬
chende Entschädigungsansprüche zu stellen , weil ihnen
durch das Fehlen einer Barriere an dem betreffenden
Sttahenübergang der Ernährer genommen worden
ist. Cs weilte eine Kommission von Rechtsanwälten
und Photographen aus Mannheim und Karlsruhe
am Unglücksplatze , um die Unglücksstätte zu besich¬
tigen und photographisch ausnehmen zu lassen. Man
will beweisen , daß der Chauffeur eines Automobils
den Motorwagen des Bähnchens Ettlingen —Karls¬
ruhe im entscheidenden Augenblick vor Bäumen , Feld¬
früchten (Getreide ) usw . gar nicht oder nur zu spät
sehen kann , um noch die Bremsvorrichtungen in
Funktion treten zu lassen . Ferner sei die Warnungs¬
tafel zu nahe vor dem Uebergang und auch nicht auf¬
fällig genug angebracht . Daß diese Entschädigungs¬
prozesse sich nicht um kleine Summen drehen , geht
wohl daraus hervor , daß der tödlich verunglückte Di¬
rektor Neumayer von der Benzschen Automobilzenttale
in Mannheim ein Jahresgehalt von SO 000 erhielt .
Niedriger find die Einkommensverhältnisse der mit -
verunAückten Kaufmann Rosenthal und Chauffeur
Roß ;der letztere ist bereits 7 Jahre bei Benz und galt
als einer der tüchtigsten Chauffeure . Die Hinterblie¬
benen des Direktors Neumayer — Frau und 1 Kind
— vertritt u . a . Rechtsanwalt Frühauf (Karlsruhe ) .

Der Kronprinz und die Kronprinzessin von Schwe -
den reisen mit ihren Kindern am 27 . Mai abends noch
Karlsruhe ab zum Besuch« des GroWerzogs und der
Großherzogin . Die Abreise von hier nach London er¬
folgt am 1 . Juni .

Todesfall . Senatspräsident am Großh . Oberlandes¬
gericht Karl Löss ist im Alter von 67 Jahren ge¬
storben .

Der Verstorbene war 1844 in Oberöwisheim ge¬
boren . 1866 Rechtspraktikant , 1869 Referendar , 1871
Amtsrichter in Adelsheim , 1875 in Lörrach , 1876 in
Karlsruhe , im Seichen Jahre Oberamtsrichter , 1879
Landgerichtsrat , 1884 Untersuchungsrichter , 1886
Oberlandesgerichtsrat , seit 1888 ferner richterlicher
Beamter des Landesoersicherungsamts , 1894 bis 1899
Mitglied des Kompetenzgerichtshofs , 1896 stellver¬
tretendes Mitglied und seit 1898 Mitglied des Diszipli -
narhofs für nichtrichterliche Beamte , wurde er 1899
Senatspräsident beim Oberlandesgericht . Er war
Inhaber des Kommandeur -Kreuzes 2 . Klasse des Zäh¬
ringer Löwenordens mit Eichenlaub und der Bad .
Jubiläumsmedaille .

Gartenfest im Stadtgarteu . Das heute abend 8
Uhr im Stadtgarten stattfindende Gartenfest (mit ita¬
lienischer Nacht ) wird sich voraussichtlich starken Be¬
suches erfreuen . Die Eintrittspreise sind die gewöhn¬
lichen . Die Musikabonnementskarten haben Gütig¬
keit. Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung
aus . Das Nachmittagskonzert der Grenadier -Kapelle
wird von der Abendveranstaltung nicht berührt . Am
morgigen Donnerstag (Christi Himmelfahrt ) werden
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr Konzerte der
Leibgrenvdier -Kapelle im Stadtgarten zu den übli¬
chen Eintrittspreisen abgchalten werden . Die Besu¬
cher, die den Garten nicht verlassen , brauchen für das
Abendkonzert am Donnerstag nicht besonders zu be¬
zahlen .

Stadkgarlenkonzert . Donnerstag (Christt -Himmel -
fahrt ), den 25 . Mai d . Js ., vormittags ^ 12 bis mit¬
tags ^ 1 Uhr , wird im Stadtgarten bei günstiger Wit¬
terung die städtische Schülerkapelle ein Freikonzert
veranstalten . Es werden nachfolgende Musikstücke
zu Gehör gebracht werden : „Hoch- und Deutschmei¬
ster "

, Marsch von Ertl , „der Landsknecht "
, Ouver¬

türe von Munkelt , „Aus Troubadour " von Verdi ,
„Die Garde rückt heran "

, Marsch von Leben ,
„Schmeichelkätzchen "

, Salonstück von Eilenberg , „Im
Festschmucke"

, Marsch von Lübecks.
Tagung . Am 4 . und 5 . Juni (Pfingstsonntag und

Pfingstmontag ) findet hier die 6 . süddeutsche
Konferenz gläubiger Bäcker statt , die aus Baden ,
Württemberg , der Pfalz , Elsaß -Lothringen , Hessen
und der Schveiz besucht sein wird .

Aufgelöster Betrieb . Am letzten Freitag wurde den
Arbeitern der Maschinenfabrik „Ergon -Kosmos " im
Bannwald von der Direktion mitgeteilt , daß der Be¬
trieb am 1 . Juli aufgehoben wird . In Bettacht kom¬
men über 100 Arbeiter .

Das kaiserpanorama gewährt durch Borführung
von Bildern aus Marokko einen guten Einblick in das
Leben und Treiben seiner Bewohner . Man sieht u . a .
Truppen auf dem Marsch , den Paradeplatz , das Lager ,
Haremsfrauen , das Freudenschießen der SoDattn
usw . und hat somit eine gute Gelegenheit , das gerade
jetzt viel genannte Land in bester und bequemster
Weise kennen zu lernen .

Die Kunst -Arena Stey am Engländerplatz , Moltke -
straße , erfreut sich fortwährend , wie man uns mitteilt ,
eines guten Zuspruches . Es werden dort bewunderns¬
werte Leistungen gezeigt . Das Unternehmen dürfte
das größte in tiefer Art sein ; ein Besuch ist sehr zu
empfehlen . (Siehe Anzeige .)

-n .- Die Bahnhoffeuerwehr hielt vor Kurzem ihre
Hauptübung an den Dienstwohnungen in der Scherr -
straße ab, die in allen ihren Teilen einen befriedigen¬
den Verlauf nahm und welche der Bahnhofsfeuerwehr
das beste Zeugnis ausstellte . Sie darf als brauch¬
bares Glied der Vereinigten Karlsruher Feuer -

>wehren gelten , die auch mit ihren Gerätschaften auf

der Höhe der Zeit steht , und bei einem etwaigen
Großseuer eine nicht zu unterschätzende Hilfe sein
dürfte .

Falsche Zehnmarkstücke . Nach Mitteilungen an die
Polizeiämter wurden in Straßburg i . E . und
Ettlingen falsch« Zehnmarkstücke verausgabt mit
dem Bildnis des Königs Otto von Bayern , dem
Münzzeichen I und der Jahreszahl 1910 . Sie be¬
stehen aus einer Silberlegierung und sind stark ver¬
goldet mit nachgeahmtem Stempel . Der Rand ist
ohne Arabeske .

Verkehrsstörung . Montag nachmittag fuhr ein
Landwirt aus Söllingen mit 2 zusammengehängten ,
mit Heu beladenen Wagen durch die Krirgsttahe .
Zwisckstn Leopold - und Westendsttaße zerriß an dem
Hinteren Wagen eine Kette , wodurch dieser umfiel
und auf das Gleis der Straßenbahn zu liegen kam.
Zwei um diese Zeit die Kriegstrahe passierende Lokal -
züge erlitten bis zur Beseitigung des Wagens eine
Verspätung von 10 Minuten .

Anfall . Ein in einer Fabrik in der Gartenstratze
beschäftigter Motorwärter war damit beschäftigt , einen
elektrischen Fahrstuhl zu ölen . Auf noch nicht auf¬
geklärte Weise setzte sich der Fahrstuhl in Bewegung ,
wobei der Wärter zwischen diesen und die Wand ge¬
drückt wurde und sich so schwere Quetschungen zu¬
zog, daß er in das Diakonissenkrankenhaus überführt
werden mußte .

Ansall . In der Ritterstraße verunglückte ein Fuhr¬
mann gestern nachmittag dadurch , daß seine Pferde
scheuten und er vom Wagen geworfen wurde . Er
zog sich durch den Sturz ein« schwere Kopfverletzung ,
einen Knöchelbruch und eine Rückgratverletzung zu.
Er wurde durch das Krankenautomobil ins Städtische
Krankenhaus gebracht .

Erhängt hat sich Montag nachmittag ein in Rint¬
heim wohnhafter , 16 Jahre alter Gärtnergehilfe aus
Gram darüber , daß er am 21 . l . Mts . einen Geld¬
beutel mit 1 -il 70 L Inhalt verloren hat .

Lin Zimmerbrand entstand auf noch unaufge¬
klärte Weise am Montag abend 10.30 Uhr in der
Mansarde eines Hauses der Waldhornstrahe . Das
Feuer , welches einen Schaden von etwa 200 ver¬
ursachte , wurde von Hausbewohnern und einer
Schutzmannspattouille gelöscht.

Diebstähle . In einem Hotel gegenüber dem Haupt¬
bahnhofe kam vom 20 . aus 21 d . Mts . einer Dame
ein Handtäschchen mit etwa 430 abhanden . —
Am 21 .d. Mts . wurde aus dem Hausgange Sofien -
fttaße 159 ein Fahrrad , Marke Drennabvr , Fabrik¬
nummer 513774 , im Werte von 110 -ll gestohlen .

Aus Vereinen und Versammlungen.
—v . Der Verein Lisenbahn -Fahrperfonal hielt ,

nachdem am Samstag eine Vorfeier voranging , am
Sonntag mittag im Saale des „Apollo -Theater "
seine Fahnenweihe ab . Nach einem gut vorgetra¬
genen Männerchor begrüßte der Borsitzende Frick
die Anwesenden . Es folgten ein weiterer Chor und
die Festrede des Ehrenmitgliedes Bihlmaier .
Frl . Frick überreichte die Fahne mit einem Prolog
von Zugmeister Fees . Me Lieder des Gesangver¬
eins „Liederkranz "- Daxlanden gefielen ebenfalls sehr .
Es wurden ein Lorbeerkranz und verschiedene Schlei¬
fen befreundeter Vereine überreicht . Mit einem Ball
schloß die aufs beste verlaufene Feier , um die sich der
Männerchor unter Herrn Staabs Leitung groß «
Verdienste erworben hat .

Standesbuch -Auszüge.
Eheschließungen : 23 . Mai : Georg Wechsler von

Pappenheim , Küfer hier , mit Lydia Hamm von hier .
Geburten : 17 . Mai : Karl , Bater Albert Franz

Kneller , Fabrikarbeiter ; Karl , Bater Jakob Rig -
ling , Schreinermeifter . — 18. Mai : Oskar Albert ,
Bater Oskar Hock , Feinmechaniker ; Hedwig Anna ,
Bater Julius Weber , Wirt ; Liselotte , Vater Wilh .
Pallmer , Tapez — 19. Mai : Jman . Joach . , Vater
Julius KL hl « wein , Stadtpfarrer . — 20 . Mai :
Luise Pauline , Bater Aug . Erb , Packer ; Lydia ,
Vater Martin Funk , Prediger ; Alfred , Vater Hugo
Bachmann , Kaufmann . — 22 . Mai : Goswin
Paul , Vater Wich . Benkeser , Maschinist : Fer¬
dinand Ludwig , Bater Ludw , Fütterer , Bersich .-
Beamter .

Todesfälle : 21 . Mai : Helene Pech , Fabrikarbeiterin ,
ledig , alt 20 Jahre . — 22 . Mai : Minv Stöckel ,
Ehestau des Kaufmanns Gustav Stöckel , alt 48 Jahre ;
Juliane Feh rin ger , Witwe des Privatiers
Eduard Fehringer , alt 80 Jahre ; Karl Lass , Senats¬
präsident , Ehemann , all 67 Jahre ; Elisabeth , alt
8 Monate 2 Tage , Vater Friedrich Kühn , Heizer :
Hedwig , alt 1 Monat 7 Tage , Vater Adolf Axt -
mann , Schlosser : Heinrich , alt 10 Jahre , Bater Jul .
Jörger , Hausdiener .

Beerdigrmszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen . Mittwoch , den 24. Mai 1911 . )412 Uhr :
Mina Stöckel , Kaufmanns -Ehefrau , Feuerbestat¬
tung , Neues St . Binzentiushaus . — 5 Uhr : Heinrich
Jörg er , Schüler , Kaisersttaße 23 , Hinterhaus
4 . Stock.

Deutscher Reichstag.
Berlin , 23. Mai .

Am Bundesratstische : Reichskanzler von Beth -
mann Hollweg , Staatssekretär Dr . Delbrück ,
Zorn von Bulach , Dr . Wahnschaffe .

Präsident Graf v . Schwerin - Löwitz eröffnet «
die Sitzung um 12.15 Uhr .

Aus der Tagesordnung steht die zweite Lesung der
elsaß -lothringischen Verfassungsreform .

Dr . Wagner - Sachsen (kons.) : Das sckMer« Be¬
denken meiner Freunde gegen die Vorlage ist durch
die Entwicklung , die die Dinge in der Kommission
genommen haben , noch verstärkt worden . Die jetzige
Vorlage enthält unlösbare Widersprüche . Dazu ge¬
hört die Ausübung der Staatsgewalt durch den Kaiser
und die Ernennung des Statthalters , sowie das be¬

schränkte Stimmrecht im Bundesrate . Wir stehen auf
dem Boden , den die Regierungen und die liberalen
Führer eingenommen haben , wenn wir die Borlage
ablehnen .

Es ist namentliche Abstimmung beantragt über einen
konservativen Antrag : Absatz 3 des Artikels 1 . (Bun¬
desratsstimmrecht ) zu streichen.

Reichskanzler v . Bethmann Hollweg : Ich
hatte mich nicht dem Glauben hingegeben , daß die
Kommission ihren Widerstand , der auf grundsätz¬
lichen Bedenken beruhte , völlig aufgeben würde . Wer
die Reichslande selbständig machen will , hält die Ver¬
leihung der Bundesralsstimmen für eine erhebliche
Verbesserung : dadurch wird den Reichslanden die
Möglichkeit gegeben , ihre Landesinteressen im Bundes¬
rate wie die übrigen Bundesstaaten zu vertreten .
Diese selbständigen Landesinteressen bestehen schon
heute . Ihre Existenz ist ganz unabhängig von irgend
einer Berfassungsreform . Daß diese Interessen gegen¬
wärtig nicht so wie die der übrigen Bundesstaaten
im Bundesrat mitsprechen , das wird in den Reichs¬
landen als eine Zurücksetzung empfunden . Wenn wir
dieses Gefühl befriedigen , dann winden wir den¬
jenigen , die gegen die Verschmelzung der Reichslande
mit dem Reiche sind, eine gewichiige Waffe aus der
Hand . Bei der Gründung des Reichs haben alle
Bundesstaaten Opfer gebracht , und die Opfer , die
Preußen gebracht hat , sind wahrlich nicht die kleinsten
gewesen . Aber Preußen wird sich seine Stellung im
Reiche nur dann wahren , wenn es von dem gleichen ,
weitherzigen selbstbewußten Geiste beseelt bleibt . Hätte
ich an den Bundesratsstimmen die Vorlage scheitern
lassen — und darum handelt es sich — dann hätte
ich kleinlich gehandelt . Dann wäre ich von der
deutschnationalen Tradition preußischer Politik ab¬
gewichen . Wenn wir Konzessionen gemacht haben ,
so glauben Sie ja nicht, daß uns das Freude macht ,
Konzessionen zu machen . Trotz allen Angriffen , die
gegen mich gerichtet worden sind, halte ich an der An¬
sicht fest, daß die Fortbildung der reichsländischen
Verfassung eine Notwendigkeit ist. Ist Elsaß -Loth¬
ringen noch nicht frei ? Glaubt man , daß die Bundes -
ratsstimmeu die Verbindung mit dem Reiche lockern
könnten ? Im Gegenteil . Festigen werden sie diese!
Die Reichslande sollen noch nicht reif dafür sein,
daß ein Oberhaus in der Landesgesetzgebung die Funk¬
tionen übernimmt , di« gegenwärtig der Bundesrat
ausübt . Dieser Schritt ist nicht riskant . Durch das
Gesetz vom Jahre 1877 ist der Schwerpunkt in das
Land selbst verlegt worden . Damals hätte man sich
fragen können , ob es zweckmäßig sei, durch die Ein¬
richtung des Landesausschusses Elsaß -Lothringen das
eigene Leben zu geben . Das selbständige Leben exi¬
stiert schon. Es ist nur unvollkommen und es hat
Mängel , die beseitigt werden müssen , die man längst
hätte beseitigen müssen. Es ist kein neues Haus , das
wir aufrichten , sondern wir wollen ein vorhandenes
Haus wohnlich einrichten . Und so muß die Schaffung
des Oberhauses bettachtet werden . Nun das Wahl¬
recht . Es ist schwer zu sagen , ob ein Volk für dieses
oder jenes Wahlrecht reff ist . Ein fremdes Wahl¬
recht können wir nicht in die Reichslande importieren .
Den passiven Widerstand der Konservativen bedauere
ich . Anderenfalls wäre für manche Vorschriften andere
Fassungen ermöglicht worden . Wir wollen den
Druck, daß die Elsaß -Lochringer sich als Bürger zwei¬
ter Klasse fühlen , beseitigen . Damit schädigen wir
nicht die Interessen des Reichslandes , sondern wir för¬
dern sie . Ich will die Verantwortung für eine Un -
tätigkeit in dieser Richtung nicht tragen . Wir können
die Konservativen nicht hindern , gegen das Gesetz zu
sein : ebenso können wir die Sozialdemokraten nicht
hindern , dafür zu sein, wenn sie wollen . (Heiterkeit .)
Von einer Morgengabe der Sozialdemokratie ist keine
Rede . Das , um was wir hier kämpfen , steht zu hoch,
als daß Fraktionsinteressen ausschlaggebend sein
könnten . Wir haben ein Interesse daran , Elsaß -Loch¬
ringen wirtschaftlich und politisch sich entfalten zu
sehen . Das ist das sicherste Mittel für seine Ver¬
schmelzung mit dem Reiche . Das Land ist unser ge¬
worden vor vierzig Jahren durch das Vertrauen unse¬
rer Väter auf die eigene Kraft und mit diesem Ber -
ttauen können auch wir vorwärts kommen . (Leb¬
hafter Beifall .)

Abg . Boehle (Soz .) : Die jetzig « Regelung ist ein
großer Fortschritt gegenüber der Regierungsvorlage .
Wir wollen , daß Elsaß -Lochringen im besten Sinne
selbständig wird und daß es Bundesratsstimmen ohne
jede Einschränkung gewährt bekommt . Für die
Dauer kann das Selbstbestiinmungsrecht dem Lande
nicht vorenthalten werden .

Abg . Dr . Schädler (Ztt .) : Während Dr . Wag¬
ner -Sachsen die drei Bundesratsstimmen für ge¬
fährlich hält , halten wir sie gerade für das Erfreu¬
lichste an den Kommissionsbeschlüssen. Wir begrüßen
es , das Elsaß -Lothringen auf dem Wege zum vollen
Bundesstaate ist. Neue Konzessionen anzunehmen ,
sind wir nicht abgeneigt . Preußen wird durch die
drei Bundesratsstimmen nicht geschwächt. Preußens
Stellung beruht auf seiner Bedeutung im Deutschen
Reiche überhaupt . Seine Stimmen werden nicht be¬
einflußt .

Abg . Bassermann (ntl .) : Meine Freunde stim¬
men den Kommissionsbeschlüssen in allen Teilen zu.
Wir sind uns dabei der Verantwortung voll bewußt .
Mit Recht hat der Reichskanzler darauf hingewiesen ,
daß die Bewohner des Reichslandes sich als Bürger
zweiter Klasse fühlen . Gegenüber der neuen Ver¬
fassung haben wir hinreichende Kautelen geschaffen .
Der Kaiser übt die Staatsgewalt aus . Die landes¬
herrlichen Befugnisse sind dem Statthalter über¬
tragen . Ferner hat der Kaiser das Recht, die Hälfte
der Mitglieder der Ersten Kammer zu ernennen .
Die Verleihung der drei Bundesratsstimmen ist nur
eine Konsequenz der Bismarckschen Politik . Daß diese
drei Stimmen im Sinne der Opposition in nationalen
Fragen abgegeben werden würden , ist nicht denkbar .
Wir schaffen in diesem Gesetz eine Volkskammer aus
der Grundlage des allgemeine «, gleichen ovd direkrry



Wahlrechts. Mr hassen, Satz diese Reform ver¬
söhnend wirken werde . (Beifall .)

Abg . Müller - Weiningen (Fortschr . Dp .) : Es
handelt sich hier um ein Werk gegenseitiger Ver¬
ständigung , wofür auf allen Seiten Opfer gebracht
werden müssen . Wir hoffen , daß die Borlage mit
großer Mehrheit angenommen wird , zum Segen von
Elsaß -Lothringen und vom Reiche .

Abg . v . Dirksen (Reichsp .) : Ein erheblicher Teil
meiner Freunde ist für die Vorlage , unter ihnen ich.
Die Konzession betr . Pluralwahlrecht hätten wir lieber
vermieden gesehen . Mit dem Bundesratsstimmrecht
an sich waren wir einverstanden , aber ohne Ein¬
schränkung . Wenn mehr als die Hälfte meiner
Freunde für die Vorlage eintreten . so geschieht es
darum , weil die Folgen einer Ablehnung unabseh¬
bar sein würden . Der Landesausschuß hat sich als
vollkommen unfähig erwiesen . Garantien sind duxA
das Oberhaus und die landesherrlichen Rechte des
Kaisers genügend gegeben . Die Verleihung des Wahl¬
rechtes ist immer ein Sprung ins Dunkle .

Abg . Graf v . Bilinski (Pole ) : Uns gehen die
Kommissionsbeschlüsse nicht weit genug .

Abg . Kreth - Weimar (Wirtsch . Vgg .) : Die Zu¬
stimmung der Sozialdemokratie ist für uns ein Grund
mehr , gegen die Vorlage einzutreten . Ausdrücklich
habe ich zu erklären , daß ich das Verhalten der Re¬
gierungen in den Kommissionsbeschlüssen aufs tiefste
beklage .

Abg . Preih (Elsässer ) : Wir werden gegen die
Bestimmung des Artikels 1 stimmen , wonach die drei
Bundesratsstimmen nicht gezählt werden , wenn sie
für Preußen abgegeben worden sind.

Abg . Hauß (Elsässer ) : Wir würden für die Vor¬
lage stimmen , wenn wir die Ueberzeugung hätten ,
daß sie uns wirkliche Vorteile brächte . Die drei
Bundesratsstimmen bringen nur einen scheinbaren
Erfolg .

Abg . v . Oldenburg (kons.) : Die Aufrechterhal¬
tung des Einflusses Preußens im Bundesrate ist für
uns Ehrensache . Es ist doch ein Unterschied , ob Bis¬
marck , um das Vertrauen der süddeutschen Staaten
zu erlangen , bis an die Grenzen des Möglichen ging ,oder ob irgend einer seiner Nachfolger (Heiterkeit ) es
tut . Vor der Schaffung weiterer Präzedenzfälle müs¬
sen wir uns hüten . Wir können nicht über das Maß
der Macht des Kaisers in Elsaß -Lochringen ver¬
handeln mit den Herren von der Sozialdemokratie .
Das werden wir nicht tun , solange die Kaiser¬
standarte auf dem Berliner Schlosse weht . Das ge¬
bietet uns der Respekt vor der Stellung unse¬
res Kaisers , vor unserem Gewissen , dem Vaterland «
und der Partei . Wir stimmen für den Artikel 1,aber gegen das Gesetz, weil es in seinem Inhalt den
Artikel 1 wieder abschwächt .

Reichskanzler v . Bethmann Hollweg : Die
konservative Partei wird den Verbündeten Regie¬
rungen nicht den Vorwurf machen wollen , daß sie die
kaiserlichen Rechte in der Vorlage nicht hochgehalten
haben und bis zum Schlüsse Hochhalten werden . Die
Klausel bezüglich der Bundesratsstimmen soll ein
Schlag gegen die Ehre Preußens gewesen sein . Ich
habe volles Verständnis dafür , daß Sie (zu den Kon¬
servativen ) an dieser Klausel Anstoß nehmen , aber
ohne Opfer hätten wir di «Vorlage begraben müfsep .
Die Zukunft wird lehren , ob wir stillestehen oder vor¬
wärts gehen sollen . Ich betonte , daß ich die preußi¬
sche Tradition ebenso hoch hatte , wir einer in diesem
Hause . (Lebhafter Beifall .)

Staatssekretär Dr . Delbrück : Der Vorwurf ,
daß sich Re Verbündeten Regierungen gegenüber dem
Hause zu nachgiebig gezeigt hätten , entbehrt der Be¬
gründung . Daran , daß das Pluralwahlrecht gefallen
ist , will die Regierung die Vorlage nicht scheitern
lassen . Wenn bemängelt wird , daß die drei Bundes¬
ratsstimmen gezählt werden , wenn sie gegen Preußen
abgegeben sind , so ist doch zu berücksichtigen , daß die
Verfassung eine ganze Reihe solcher Anormalien ent¬
hält . Durch die Vorlage wird die Macht und Würde
Preußens nicht beeinträchtigt .

Abg . Dove (freist) : Gegenüber Oldenburg , der
sich besonders als Vertrauter Preußens gezeiA hat ,
weise ich darauf hin , daß wir in erster Linie Ver¬
treter des Deutschen Volkes sind . Wir stimmen für
die Vorlage im Interesse des Deutschen Volkes und
Preußens .

Abg . Dr . Frank - Mannheim (Soz .) : Herr von
Oldenburg hat partikularistische Interessen vertreten .

Damit schließt die Debatte .
Nach persönlichen Bemerkungen wird über den An¬

trag der Konservativen abgestimmt . Entgegen dem
konservativen Antrag wird Absatz 3 des Artikels 1
mit 200 gegen 112 Stimmen bei 2 Stimmenchattungen
aufrecht erhalten und Artikel 1 in der Kommissions -
sassung angenommen . In Artikel 2 werden die Pa¬
ragraphen 1 — 4 unverändert angenommen . 8 5
(Handhabung des Gesetzes) fand mit 232 gegen 90
Stimmen bei 5 Stimmenenthaltungen in der Kom¬
missionsfassung Annahme . 8 6 betrifft die Zusam¬
mensetzung der Ersten Kammer .

Abg . Rücklin (Elsässer ) beantragt eine andere
Vertretung der Landwirtschaft . ^

Abg . Winkler (kons.) äußert staatsrechtliche Be¬
denken gegen die Berufung einer Israeliten .

Abg . Fehre nbach (Zentr .) bittet um unver¬
änderte Annahme der Kommffsionssassung .

Nach weiteren Bemerkungen des Abg . Hauß (El¬
sässer) wird der 8 6 unter Ablehnung der vorliegenden
Anträge in der Kommissionsfassung angenommen .

Ebenso werden die 88 7 bis 24 unverändert an¬
genommen . 8 24s betrifft die Gleichberechtigung der
Konzessionen in Elsaß -Lothringen , 8 241, setzt als
amtliche Unterrichtssprache die deutsche fest .

Die Konservativen beantragen , daß bei der Errich¬
tung öffentlicher Schulen die konfessionellen Verhält -
Nisse zugrunde zu legen sind und daß in gewisser Be¬
ziehung für die nächsten 15 Jahre noch die französtfche
Drache als Unterrichtssprache zugelassen werden
kann . Ein ähnlicher Antrag wird über die Sprachen¬
frage vom elsäfsischen Zentrum gestellt .

Aus Anfrage des Abg . Schädler erklärt
Staatssekretär Dr . Delbrück : Die konfessionelle

Schul « ist in Elsaß -Lothringen bereits geltendes Recht .
Jetzt soll gesetzlich festgelegt werden , daß die Unter¬
richtssprache in der Regel di« deutsche ist.

Abg . Beck (ntl .) : Wir stimmen den Kommisstons¬
beschlüssen zu . Wir wollen die Unterdrückung der
französischen Sprache und keine Verschlechterung des
gegenwärtigen Zustandes .

Abg . Winkler (kons.) : Mr hatten es für richtig ,
durch unseren Antrag späteren Zufälligkeiten vor¬
zubeugen .

Nach weiterer Debatte wird der konservative An¬
trag mit 209 gegen 105 Stimmen bei 10 Stimmen -
enthaltungen abgrlehnt und der 8 24s unverändert
angenommen .

8 24b wird unter Ablehnung eines Antrages WM
auf Streichung mit 220 gegen 100 Stimmen bei 5
Stimmenenchaltungen aufreckft erhalten und der Rest
des Gesetzes unverändert angenommen .

Morgen 12 Uhr : Wahlgesetz für Elsatz-Lothringen ,
Handels ab kommen mit Japan und kleine Borttwrn .

Schluß -/. 7 Uhr .

Leveste Lachrichken.
Lin Fliegerunglück in Strsßbnrz.

Slratzburg , 23 . Mai . Die heutigen Schauslüge auf
dem Polygon begannen pünktlich um 8 Uhr mit der
Bewerbung um den Eröffnungspreis . Den 1 . Preis
errang Hirth , den 2 . Ieannin , den 3 . Brunhuber .
Lei der 2. Preisbewerbung für den kürzesten Ankauf
vor den » Ausstieg , für welche auch ein Rundflug von
mindestens einer Runde vorgeschrieben ist, stürzte
Lämmli « plötzlich aus beträchtklcher
Höhe herab , und war sofort kok . Der
Apparat ist zertrümmert . Da« Publikum
»« hielt sich musterhaft . 3m Gedränge wurde eine
Frau durch einen Stock am Auge »« letzt, ab « nicht
schwer. Die Leiche LSmmlius wurde nach der Stadt
gebracht . Die Schallflüge wurde « sofort abgebrochen
und die Flaggen eingezogen . Als Ursache des Sturzes
wird angegeben : Lämmliu wollte dem üb « ihn hin -
wegsliegeuden Hirth ausweichen . streifte dabei ei«
Pappel and verlor de» Gleichgewicht . Glücklicherweise
geschah das Unglück jenseits der Zuschaue rmewze auf
dem freien Platze .

Der Flieger Train.
Paris . 23 . Mai . Der Flieger Emile Louis Train ,der das furchtbare Unheil anrichtrte , gehört zu den

älteren Fliegern Frankreichs . Er ist am 22 . Oktober
1877 geboren , war längere Zeit in Paris als Inge¬
nieur tätig und wandte sich dann dem Flugmaschinen¬

bau zu , wo er große Erfolge erzielte und eine Flieger¬
schule in Issy gründete .

Zum Fernflug Paris — Madrid hatte Train einen
Renndecker mit einem 100 ? 8 . - Motor angemeldet ,
der 150 Kilometer in der Stunde erreichen sollte.

Kaiser Franz Josef leidend ?
d . Wien , 23 . Mai . Wie die „Netze Freie Presse "

berichtet , verlautet in Hofkreisrn , daß die Aerzte des
Kaisers Franz Josef über einen vorüber¬
gehenden Aufenthalt des Kaisers in einem südlichen
Kurorte Oesterreichs beraten .

Professor Neuster , der berühmteste Wiener Arzt
für innere Krankheiten und hervorragende Diag¬
nostiker , wurde nach Gödöllö gerufen . Es scheint doch,
daß die hartnäckige Erkältung nicht weichen will .

Britische Reichskonferenz.
London , 23 . Mai . Die sechste britische Reichs -

konferenz trat heute mittag unter dem Vorsitz des
Herrn Asquith im Kolonialamt zusammen .

Spanien und Marokko.
Madrid , 23 . Mai . Ministerpräsident Canalejas be¬

stätigte , daß spanische Truppen den Cabo Negro süd¬
lich an der Srratze von Tetucm besetzten. Dazu tele¬
graphiert der Korrespondent des „Jmparcial "

, daß
Truppen von Ceuta nach Tetuan abmarschiert
seien .

Die Vorgänge in Marokko.
Paris . 23 . Mai . Me der „Agence Havas " aus

Elkasar vom 21 . ds . Mts . gemeldet wird , ist der
Konsularagent Boisset mit dem Kaid Scherkani am
Freitag am User des Sebu angekommen , wo die
Kolonne Moiniers lagerte . Diese fand auf dem
Wege keinen Widerstand . Aus der Gebirgsgegend
werden Ansammlungen gemeldet .

Casablanca . 23. Mai . Meldung der „Agence
Havas "

. General Moinier ist am 19 . Mai , ohne auf
Widerstand zu stoßen , bei Azib Uezzani in der Nähe
der Mündung des Uled Zegotta in den Zebu , an¬
gekommen . Er beabsichtigt , am 20 . cr . die Brücke
von Mettes , einige 30 Kilometer von Fez , zu er-
reichen .

Der Schiedsgerichlsvertrag .
d. Washington , 23 . Mai . Der Schiedsgerichtsoer -

trag ist nicht nur England und Frankreich , sondern
auch Deutschland angeboten worden , was die deutsche
Regierung mit sympathischem Interesse entgegen¬
genommen hat , wie das Wolfffche Tel .- Bureau mit¬
zuteilen weiß .

Zur Lage in Mexiko.
Neuyork , 23 . Mai . Wie dem „New Aork Herald "

aus Mexiko aus angeblich zuverlässiger Quelle ge¬
meldet wird , ist der Gesundheitszustand des Präsi¬
denten Diaz äußerst ernst . Eine Blutvergif¬
tung wird befürchtet .

Die «Befreier" Mexikos .
Mexiko , 23 . Mai . Die „Köln . Ztg .

" meldet über die
Einnahme von Torreon durch die Aufständischen :
Die Aufständischen hätten ein wahres Schreckens -
regiment eingeführt . Der Gasthofsbesitzer
Sternau , vermutlich ein Deutscher , sei gehängt und
ein chinesischer Bankier zu Tode geschleift worden .
Die Aufständischen hätten außerdem noch 12 Spanier
und 70 Japaner , verschiedene Amerikaner sowie viele
der Regierung ergebene mexikanische Bürger er¬
mordet .

Handel. Gewerbe and Verkehr.
Geldmarkt.

Mannheim , 23 . Mai . Die Rheinische Cre -
ditbank hat mit der Pfälzischen Bant in
Ludwigshafen eine Interessengemeinschaft begründet ,
die auf die Dauer von 30 Jahren festgelegt ist u7.d
ihren äußeren Ausdruck in der bei diesem Anlaß ver¬
einbarten Personal - Union findet . Bei der Rheinischen
Crediibank treten der Direktions - Vorsitzende Kommer¬
zienrat Dr . Brosien (in gleicher Eigenschaft ) und
Direktor Dr . Jahr in den Vorstand der Pfälzischen
Bank ein ; seitens der Pfälzischen Bank wird Direktor
Schayer das Vorstands -Kollegium der Rheinischen
Bank ergänzen . Ebenso wird der Auffichtsratsvor -
sttzende, Gehrimnat Dr . Reih , in den Auffichtsrat
der Pfälzischen Bank eintreten , während von letzterer
die Herren Rudolf Dacquö und Kommerzienrat

Esweln , der von seinem seitherigen Posten als
Generaldirektor am 1 . Juli d. Is . zurücktritt , dem
Aufsichtsrat der Rheinischen Creditbank zur Zuwahl
vorgeschlagen werden . Die Vnwaltung der Pfälzi¬
schen Bank hat beschlossen, da» Grundkapital von 50
Millionen Mark auf 40 Millionen Mark zu reduzie¬
ren , wodurch sich für die Bank ein Buchgewinn von
10 Millionen Mark ergibt . Dies« Bettag findet seine
Verwendung teils zu den auf zweifelhafte Konten
zu machenden Abschreibungen , teils zur Bildung
eines Fonds für stille Reserven . Vereinbarungsge¬
mäß wird die Rheinische Creditbank für die nächsten
fünf Jahre die gleiche Dividende garantieren ,
wie sie bei ihr zur Verteilung gelangt , wogegen die
Pfälzische Bank aus ihrem Gewinn zehn Jahre lang
je 500 600 an die Rheinische Creditbank abführen
wird . Alsdann wird der beiderseitige Gewinn nach
den üblichen Abschreibungen , Tantiemen , Gratifikatio¬
nen usw . zu einer Dividendenausschüttung bis zu 7
Prozent verwandt und der Rest flieht an die beiden
Banken im Verhältnis zu ihrem Aktienkapital zurück.
Die geplante Reduktion des Grundkapitals bei der
Pfälzischen Bank ist so gedacht , daß neben Beobach¬
tung der einschlägigen gestrichen Vorschriften die Ak¬
tionäre aufgefordert werden , ein Fünftel ihres Aktien ,
besitzes der Gesellschaft zur beliebigen Verwertung zur
Verfügung zu stellen ; die dadurch gewonnenen 10
Millionen Mark sollen dann ihre Verwendung mr
Durchführung folgender Transakttonen finden : Die
Pfälzische Bank hat (zur gleichen Zeit wie die
Interessengemeinschaft mit der Rheinischen Creditbank )
einen Fusionsvertrag mit der Süddeutschen
Bank abgeschlossen und wird deren Aktionären —
unter Wiedererhöhung ihres Kapitals auf 50 Millio¬
nen Mark — die vorerwähnten , gratis einzuliefernden ,
mit Dividendenberechtigung vom 1 . Januar 1911 aus -
gestatteten 10 Millionen Mark Aktien im Wege des
Umtausches anbieten . Außerdem wird sie auf den
Lividendenschem der Süddeutschen Bank -Aktien für
1911 eine Barauszahlung von 10 Prozent leisten . Die
Geschäfte der Süddeutschen Bank werden auch nach
der Fusion in unveränderter Form unter der Firma
„Süddeutsche Bank , Abteilung der Pfälzischen Bank "
von den bisherigen Direktoren weitergeführt . Direk¬
tor Arno Kuhn wird zum Vorstandsmitglied der
Pfälzischen Bank mit dem Domizil in Mannheim
ernannt . Der Auffichtsrat der Süddeutschen Bank
behält vorläufig seine Funktionen bei und wird nach
dem vereinbarten späteren Uebertritt in die Pfälzische
Bank eine Kommission für die Abteilung der Süd¬
deutschen Bank bilden .

Tagesanrelger.
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten erschenp

Mittwoch , den 84 . Mai «
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Restdenztheater . Vorstellung .
Wett Kinematograph . Vorstellung .
Kaiser Kincmatograph . Vorstellung .
Nnivn Mnematograph . Vorstellung .
Zentral -Kinematograph . Vorstellung .
Metropol - Dhcater . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends .
Stadtgarte » . 4 Uhr Boettge -Konzert.
Stadtgarten . 8 Uhr Konzert und Gartenfest .
Tnrngemcind «. Damenabt . L , - '-S—- !-10 Uhr , Gorthe -

schule, Gartenstraße .
Turirgesellschast . Damenabt . III , 8—10 Uhr , Schiller -

schult.
Männerturnberein . I . Me Herren -Riege , bis

10 Uhr , Zentralturnhalle , Mädcheuabt . 3—5 Uhr ,
Vorschule , Gartenstr . , I . Damenabt . "I»8—*ji3 Uhr ,
Zentralturnhalle .

Verein für Verbesserung der Fraueukletdnug .
I . Ktnderturnkurs 3—5 Uhr , I . Damenturnkurs
5—6 Uhr , II . Darnebturnkurs 6—7 Uhr, III . Damen -
turuknrs 7—8 Uhr , Koetheschule.

Unentgeltliche RechtsanSknustsi - Ve für Unbe -
niittelte : Abends von K bis 8 Uhr im Anwalts¬
zimmer des Landgerichts , Hans Lhomastraße 7 H ,
Eingang Hauptportal .

Deutscher Monistcnbund . Im „Goldenen Adler "
Borttag .

Donnerstag , den 85 . Mai .
Schwarzwaldverei « . Ausflug . Abfahrt 5.44 und

6 .12 Uhr .
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üttid .-tan . prtttNdtt
»tt« . Ucht .

3-K7. kil-di-tttttd. .
3 -̂ 7» Niit r» ai> .
1»̂ S-lI.

" lA1 .
"

. . (
17« »«« 1-«« », . .
3-/,7. .
3 -/,7» Nti» 1SS0 .
3-/,7» - 1S01 .
3-L7« - 1« 7 .
i >/,7« 8«-. ni . Isar
lettia. tattliiii»» . .
1i»»tt»-c«»l»»>al . .
Mit»«, >»»t .
Ittiattdch l. ImtrM.
1« » .- >. Iick.-8«»d .
kliit« kttyl . . . .
Nch'» « chchdi . .
Inch -Uu.
liiadlit» .
üilrmttnj »,
1>M»« - -
N0 »ir . . .
idmiaii I,itt
w, . ktitt»
kietlr. Itatätt . . . .
Limesr t liiid« . . .*iil«a;ii!i .litt «», Vttl»»- « 1

. . .
ktt»»i, Uiramnlidtt»

S1 -
31 .106, «

81.- L
83L0S

100 .10

131.755- L
»1.70

100 .60
201-/.
133 -/,
167-/»
1267.
116 .20
233-/.
231-/.
1S1 -L
176.-
2037.
181 -/,
267^0
188-/.
273.20
175 .50
21S .30
216̂ 1
277.20
171 .50

3a»tt,i 1i»»ik . . . .
litt . 1e>. lnamral -

U..« »,. w . 3/3! .
8a». 1,,. ttaaeni«!-

N. l« « n. - tdll>.
w . « .

1»^ r. ImtiiiillMid»
^

1di^»«»»>» Mi I .

tmtiir : Nidtz.

221LV

SLLO
27.

S « «>0>« fls»oddSrm) .
litttts. »ntlltkOil .
Diiliim OttitiittM .
3i»Uch, !«» . . . .
3i!k»tt»-c»a»»ltil. .
Irert»»: 3i»d .
Immdttti» . . . .
3-iti»«» ». Si«
kn»»« « . .
1»»adNIi . .
tttaitinla» . >
tivii »

1«»teu : Mitz.

2017.
1367.
2637.
188 -L
1577,« '/.
1167.

2087»
181.-

Sat oS a i» . Mall . 47 . .

t -oota csokluL ,
37^ litt» . .
1-^ »an» ! .
37» 8«ch,i,a» tä . 1 .
17» na » .
KUSU « : : :
tichni«!, .
>» «« Wttuii . . . .
8««««« tiOe . . . . . . .
Si, t« ,

»8.07
6770

103«
87 .-
SLS5

213.—
717.-

1335 .-
1715 .—

IS7-—
1S0.-
188 -
118.-
133.-k-ittut . . . . . . . .

Nitlleit«
smMN ,-apixi ru,.

f i-aniltient (XdeoadOi»« )
Oittin. wtltilS»» .
>!ir>»f,-ctt»»«as . ,
Smtitt tot . . . ,
üiiichtta . . . . » « » .. . . . . .
Niittäüta» . . . . . . .

. .
io », dich, .

liiti »: : didngtl..

M
2V:

15».-
137«

231 -/.-03-4
l« 7.
1737.

Warmen

MMichi
von 10 Uhr ab empfiehlt

8 . Schmidt,
Hofbäckerei, Zirkel 29 .

Telephon 1193.

Mkett-Meil
werden gereinigt und gewichst, sowie
Reparaturen jeder Art , auch in
Asphalt , ausgeführt gegen prompte
und billige Berechnung durch das

ParkettbodensteschLfth. Snab.
Wilhelmstraße 30 und 33.

Telephon 3051,
1V

I ' LridGrsi

INI, » krila . — IiiwiKiOW, UtttWq .

l.eitv'nlsdtÄ
9 . ksiblv ,

Siomurokstrssrs 33 ,
swpäsdltia )«ch« l6rSE .

iisusfialtungs - u.
Kssvßßftslöiteni
iagükovksitr u.
8ekisdieitem
ßiisssistlvn v.
Mvöltisrlsllm
st imltt KirMrmg .

Gottesckirnste . — rz . ft4at .
Evangelische Gtadtgemeinde .

Christi Himmelfahrt .
Stadtkirche . - '-9UhrMlitärgotteS -

dienst : Milit .-Oberpfarrer Krrchenrat
Schloemann .
10 Uhr Stadtpfarrer Kühlewein .

Schloßkirche . 10 Uhr : Prälat
Schmitthenner .

Jobanneskirche . -klOUHr : Stadt -
psarrer Hindenlang .

Christus kirche . 10 Uhr : Stadt¬
pfarrer Schilling .

Gemeindehaus der Weststabt .
10 Uhr : Stadtvikar Duhur .

Lutherkirche . 7s10 Uhr : Stadt -
pfarrrr Weidemeirr .

Gartenstraße W. i .'rlv Uhr :
Stadtvikar Schneider .

Diakonissenhauskirchc . Vorm .
10 Mr : Pfarrer KaK .

Beiertheim . Uhr : Stadwikar
Schneider .

Evang . Kapelle des Kadetten¬
hauses . 10 Uhr GotteSdstnst :
Kadettenhauspfarrer Schmidt .

Karl - Friedrich - Gedächtnis -
kirche (Stadtt . Mühlb .) -/elü Uhr
Gottesdienst : Dekan Ebert.

Evangelisch -lutherische Gemeinde
(alte Friedhoffapelle, Waldhornstt.)
Vorm . 10 Uhr: Pfarrer Rodemann.

Ev . Berciushanö , Amaliensttaße 77.
Nachmittags 3 Mr Allgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmrssionar Kies .
Nachmittags 4 Uhr Jungfrauenverein .

Katholische Stadtgemcinde .
Christi Himmelfahrt .

St . Stephanskirche . öllhrFruh -
messe . 6 Uhr hl . Messe m . General¬
kommunion für den BinMtius -
verein und die Männersodalität .
7 Uhr hl . Messt .- 19 Uhr Militärgottcsdienst m. Pred .i -10 Uhr FrstgotteSdienst mit lernt.
Hochamt und Predigt .- »12 Uhr Kindergottesdienst m. Pred .
3 Mr feiert . Vesper mit Segen .- 28 Uhr Maiandacht mü Predigt
und Segen .

Vom 28 . Mai bis 2 . Juni An¬
dacht zum hl. Geist.

St . Bernharduskirche . 6 Mr
Frühmesse . 7 Mr hl . Messe.
8 Uhr Smamesse nut Predigt.- i-10 Uhr Predigt und Hochamt mit
Segen .
11 Uhr Kindergottesdienst.-tt3 Uhr Pesper.
7 Mr Maiandachtm . Predigtu .Segen .

Liebfraucnkirche . 6 Uhr Früh¬
messe . 8 Uhr Singmesst .- ,-1Ü Mr Predigt und feiert. Hoch¬
amt mit Segen .
11 Uhr Küidergottesdienst.
2 Uhr stiert- Vesper mit Segen .
7 Uhr Maiandacht , zugleich Auf¬
nahmefeier der Marianischen Jung -
ftauellkongregatio» mit Predigt und
Segen .
Freitag,

' s9 Uhr abends, kirchliche
Versammlung der Männerkongre-
gatiou.

St . Dinzentiuskapelle . - .«7Uhr
hl. Kommunion. 7 Uhr hl. Messe.
8 Uhr Amt. -/s6 Uhr Maiandacht.

St . Bonisatiuskirche . 6 Mr
Frühmesse.
8 Mr Singmesse mit Predigt.- /-IO Uhr Predigt, feierl. Hochamt
und Segen .
- ,'«12 Mr KmdergotteÄienst m . Prck.- /-3 Mr stierl. Vesper und Segen .
7 Mr Mamndacht mit Prwigt
und Segen .

St . Peter - und Paulskirche .
6 Uhr Beichtgelegenheit.-1-7 und - ,-8 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion.
- i-6 Mr Deutsche Singmesse.- /-IO Uhr Festgottesdienst mit Pro¬
zession und Hochamt.
2 Uhr stierl. Vesper.- i-8 Uhr abends Maiaudacht mit
Predigt und Segen .

St . Josephskirche (Stadtteil
Grünwinke!). 6 Uhr hl. Kom¬
munion und Beichtgttegenheit.
7 Uhr Frühmesse.
S Uhr Amt mit Prozession in der
Kirche.
2 Uhr Maiandacht mit Segen .



SÄ « / S/eM
'

iKeh/ «/. ta/r</aa/»rockuitta
F-MMS/rsL-e /L.

^ttrsnom. §/»s^/a/̂ osohä/t.
S -S»-. LSS4.

SeM SeALAL - tte//e
/Ä>

Me öer///che
// . tt/rAsr . A^tt/rMch/e
von

»ore/s
Me ött ^ e^ eM

o/fe».

^« /re/r/re
mit - TÄpioba, -Lers , -Lartô el-i,

- Crres«.

Aenrabt«», oLne Mllsen.

S/erAerM 6aro// >re-
Ae/F , - e/ 'Z-Ae/ 'M

MM -^ kÄch/e.

örerTrvSeSr.
Fanr/rtiert «cbt«,

/«> Suxxen «. OemLse,
L'rerslaAe SO, 60, 70, 80 F/ - .

S/er '- Mrcear 'om ,
oar. «cbte, in allen Karte»,
^ --erÄags ^0, SO, 60, 70 / /A.
L'-rn« ' macbe Mns beeonäer«
au Gmerks am a«/ °

»nein
ar/§MSW . Vürro -F

»i-rck
SüN 'oS/k-MWMAe/r .

^s/tsstea an «/ »,„2,A0L
L/,a^/a/ASLv/'a/?

«//ossv ^vt am ?/at^a.
KeecLa/kAkÄnÄitNF1864.

kV:
co
cd

Fmms/ita/sv
fecbt Kstroerr« '),

FVams/»
§oa«/a
77/s/ts^
Koylls/ovt
For^o/r^o/a
o/lvstsv
/tsnostsns^ ^abm-
MaLto/- Haäm-
?a/-/rrsra/»-
Lovt «/«, §a/at
A/vs -
Famombs ^t, />anrör.
<7ams/n- «/-t, «/onksost.
§s/-va/'s-
Xo§ha/'t-

an«/
/v-äbr/ao^L-

?am- o^a,oj »/, San/kar-^ok,
Sa/̂ aite» an«/ -LtanF»«,

lkass iva//o/n , Aaacksv - Svsrs/n ,
/st . <§äLL/-ahm- Ta/s/batk«/'

«Leis />»»cst bei

t/sao ^ /sss /

^ o/// 'e/e ?ao /
//a/L0/>Lt/-. /F9. Ts/s/ibo/i AI§.

/

kcvle

dllyerlzcve
mul Ilrolsr
vetterkerte

M vüklW
unü

Herren.
Drei ZpssiLl-tzualitätsn:

krt. SoL«»«r lLaasel
LUS Lokakwolloävn 22 .0V

^rt . Lir»»1»^»1oüs» ^ÜSS .SO
krt . „Wanserketna ",

Loren ostor Lärntsnsr
klant«! . ^ 31-50

» 11 ^ -in «r Lls>» to1 ^ 33 .00

XkliLerstrasse 185 .
IIsM 8«» « 'rp>rtI» tLl»i vrik.

-Ul Kskm»sodi»W WS Llosssr -
putawasekin « , «te. eto. wirst
stsrtenr besorgt.

Itsri Ssnnüorf,
Nevkaviker , Llumsnstrasrs 12.

rlopkdSrztea ,
VeillerdSrrtev,
ZlvtbSrziev .
Äd «- s . figgeldürz!«».
frizier ^ NVe ,
7oiIeNeroI!eu,

sovis »II« Lrtsll
7«i!ettesrii !;el

empstskit
iu grosser Kuswakl

Loire WfM ,
4 Karl -Krisäriokstrssss 4.
kiieilerlLgs «Smtl . fabrikate
voll k. » »IN 6 Sokn .

Nväsros

ÜmenlirriW
lwä

pelemen
vsräso 2u

AcheiMMeim
vorkLukl :

/ ^ uliiion8lolisl
RilMiirrörstrasss 20.

Lrökter Uiser

(rog . Lerzrieigei ')

KM « « » .

207 l<LI86I'8ll ' Lkv 207 .
(Nsd »N- 8p » «»n, » i-Icvn .)

knler epkriLi-Kesvlistt
(»M klatLv) kär
Ookilüsi ' unr!

SeiiLufensienplLkats .
R»sod . — LI«s»at — LiUiK.

Msl -Ml Hüller ,
Lünsönstrasso 5.

vüelllmrger
I^ir» Zi I N»rtc.

LleLllug sm 14. Sollt .
6o88illtvort80000 ^
14 Ov r̂inüg15400 ^
836 6vvinns14600 ^

11 I ôso 10 -/<!,
korto unä leiste 35 A

eiuxLvdltl ôtt.-Hotsiiisdmor
ZlUrmör ,

L!rrr»dii:g >. ^ Ir^itrsi» M.

d- L^
8? §
L « S

S po
p' Zlk
MA
LrZ^
ZS»
s 8^
» - U

V -" s

«Sa
LVE» V

fisfonm -

k^ 68l3UI ' 3Nt

^ M86r8trL88ö 56.
Usiilv Skonti 7 2̂—9^/2 ITIir

s>
wit kasteien

ä kersoll Narir 1 .50.

2sisss disrmit ersssdonst
Lll , äL88

mein I.Lgei'
äorod Liatrekksv von

ittrsr 100

^st2t llbsMIIt ist.
Ilm Vlstr 211 sedaTsli,

vsrirsaks iod Ai äsa
eionkbso » kiikigslvn

po »« i» on ,
vovoa sivd z

'eäermkmv
äureli LssiiMissv.n»' woinss
I L̂ssSl'8 OdllS IVÄUs2Vg .IIss

adörxsuAsn ics-ull.

22 dis 43 UK .

l
. .

l . i

'
ktr

k/lAk'iensli 'ako 27.

M lieken
ein zartes, reines Gesicht , rosige ?
jngcndfrisckies AnSsthen und schönen
Teint ; deshalb gebrauchen Sie die echte

Steckelkpferd-Lilreitmilch-Leife
v . Bergmann L C » ., Rarrbeul

Preis ä Stück 50 H' . , ferner inacht der
Lilienmilch -Cream Dada

rote und spröde Haut tu einer Nacht
weiß u . sainmetweich. Tube 50 V bei :
Carl Roth , Hofdr., Hern-cnstraße 26
W . Tscherning , Drog. , Rmalicnstr.lS ,
Otto Fischer , Karlstraße 74,
Wilh . Baum , Werderstraße 27 ,
H . Bieter , Kaiser strafe 223 ,
Ern. Dennig , Kaiserstraße 11,
Jul. Dehn , Nachf., Zähringerstr. SS ,
Th . Walz . Kurvenstraß- 17 ,
Otto Marter , Wilhelmftraße 20,
W . Hager , Kaiserstraße 61 ,
F . Reis , Luisenstraße 68,
sowie in allen Apotheken ;
in Miihlbura : Strauß- Drogerie ,
i» Griinwinrel : Fr. Geiger- Simrer ,
irr Daxlaude« : Illbcrt Bertsch .

MSMUlk
vvrckensn kstvut-
röatsn nwxvLnstsrt
ockor »ntjxsxolstsrt
doim
IAs1l . slL0N -
LloitHkngvi »
^.«itorstrssso 32.

Sprint — kllltz —

Zonäer -^ nZebol -- 8e !äe
i^ ittv7ock , breitsZ , 8sm8ls §

Lene I M . l .50
entkält u . s . :

fleur rle clrine , elexsntes reia -
aeick . Hlni-Oevebe in modern¬
sten färben .

on , weist , scbwsrr , ksrbiA kür
imono-kesätre etc.

Llusen -l 'aiket .solicketZualilLten ,
beliebteste lenster .

Lerie II Mk . 2 .40
entkält u . a . :

foulnrch letzte finxänAe in
neuesten Dessins .

8Illsen -8eicie in einkarbtz unck
gemustert, AescstmaclevoIIste
^uswakl.

Okikson -Perle , entrüclceacke
bleukeit, 100 cm breit , juAenct-
licke färben .

Kur bleust eiten von bestem
qusIitativemLstarrsteterbei un -
§ewöknlicster? reiswürcki §leeit

diur so Isnxe Vorrat !

Serie HI Mk . Z.50
entkält u. s . :

folienne , 110 cm breit , ckarier-
kstteste Vfgre, in vielen Laison -
fsrden .

Sckwnrre Seicke ru Kleistern,
nur Osrsntie -lZuslitäten.

Kostseiste , exotiscke Vfare , ru
iVlänteln, Kleistern u . Linsen .

On5ere 8peri2li131 :
?1a !dk. k^oben tlsibi . kiusen I^ slbk. Kmäerkleiller

von 8 .50 an von /Lik. 1 .90 an von 1VU(. 5 .75 an

lm eigenen Interesse bitten wir 8ie um
lkren xesckätrten Lesucb ostne KautrwsnA unst §skl. Insu ^ensckeianLstme unserer fenster

^LLin^Melile Lr 8ckle § el
lLN§jgstr>§ e JnAestellte ster firmu 8 . ll-iODkil, .

Fernruf 1357

HsZvsürrud

ürRixrffi .^ u

isos/os . k. V.
Lportplatr links stsi Rksintalbastn

entlang . Nslepston 1338.
Illittrvook Siertisoli „>.övsvr»vkoll" .
Ilonns ^ tag (stlmmelkslu-tstllg)

auk unserem ktatr
4 Mir : V. lisnllseksft gegen Vl . Hanm

sestskt.
5 ' /? Mir : ii. st .-ßlanneolisst gegen

» I. UsllllsvtiaN .
Lei Eintritt ster vunkslksit

I1siis » i»vlie hlsviit in . rsnm »
freitsg : „l-Swearsokell ".
8onlltsg , cken 28 . Illsi :

I . lllLllneostaft gegen Viktoria üstanll -
keim I in Illsnotioim.

>l . ßlnnllsoiiatt gegen f .V . Lasten I
in Lasten .

^.uk anssrsm klats :
IN . «anvevliakt gegen f .V. Lasten N.

Vedrigv glannsokaftsn in traiolng.

UWMMM
(Mio» kgrlmcks .s
Lonnsrstag , sten

28 . ßlai >911

kusllug
I. Lasten — Lsrolsts-

Luer IVasssrkall —
OrimstaesttLIls — Bastener Lvko —
Kaust . (N . 1 Ostr) . — L. n.
^bkakrt 52 Cstr (k .-Sl .)

II. Lorbaest — IVogsvbÄstsn— Lsrrsn-
wiesor 8se Lasteosr Lüste —
Kaust usw . , wie I.
^stkakrt 612 vdr (?.-2:.).
I unä II aninelstsn : Kurstotsl 8anä.

«leiml
sollte versäumen, stas neue
Lrvgramm vom 34. bis
26 . Dlai anrusesten; als

» « vciUllger
sinst su verseiestnen:

LstrUodor finster . Lrgrei -
tsnstos Drama,

lost äss von Inan. Littsn-
straw».

ver LosakeiMret. Laolrvn -
stes Drama unst

vor Ltatukttenverkänter.
Drama aus äem Dosten .

IVoestentags stets Dinlsgen .
Zlittwoostnnä Lamstag naest-

mittsgs von 3 Dstr ad

kWlüen - uüll

« iorler-VmieUMg .

Von 7 stis 11 Ddr »dorrst»
nur tür Lrevaestssus.

ki -okkei -rogl . Ooflivforsnt

Frrsüriek Klos
f. üislff L Sslm'r lletsiI-ksrsS«erie
KntserstraS « 104, »erreirtr.-ick,

Lorusprooster Kr . 213,

empüestlt grosso L.u»wastl
-- - 8si «on - s>s «rt>sitsn

HLgen - § cMrme

§ psrrer - § LSeIeb .

oc^ OQQJoo2Ocxxzoocz2wcxxMX ^

»mltrilkteil kriiliulle.
vonnersisg , üon 25 . KlÄ (6dristi Limwelkadrt ),

Qg,6liwitlLss8 4 Iltrr rmä udsucls 6 Ilstr ,

klll - Ilonrerle
ster gauron Laxelle stes

lZscl . I-eib - OnenriLlier - I^eSts .
Dsltnng : Kilolf Soskßg » , König ! . Llusikstirektor .

i ludader von Ltaäigaitsn-ckslrroslcartön
, . I unst Instabor von Kartenstskten . . 80 ZVLntr -ttsxre-se - x^ nen . 60 A

1 Lolstat«» uust Kiustoi zs stie Lälkts.
Dis Llusikaboniismoutskaiton staden Oültigsteit .

Lrogiamm 10 Ltg.
Dis Lintrittskartsn stsroesttigou /um einmaligen Eintritt kür

Kaestwittag- unst ^ densticourert.

aurekwölilte . külimMe progwiimie .
(Orestostsr - unst stlilitärwusile .)

keüileiir -fliellker
ZO .

Ur,un1 » i»k» i»ov >»« i, Vwnsiellung von ns » ii -
millsgs 3 KIs slrsnvs II Ulu-, wslirlis
lll« »»i«n » »6 VLvIit«!. ungenie »»! » li»in b«-

»» «rlivri IröririSN.
Llittvoost steil 24., Donnerstag stell LS. u. kreitag , stell 26. lllal lvll .

Vas Lrot ster Viigel . Drawatisode 8/eno von Is Laars.
Leyer als OssoLLktsrsisellcker. Dumorvolls 8/ensn.
Lodert Stelstel als VioUnvirtuos«. Interessantes Dovstilä .
Llllmsllsvlsbslkultllr . 2lüesttungen ster Vfsltürma Vilmorin, u4n-

strieux Oo . Katurauüradmv.
vstelrtiv Kallus . Drama.
Voll Lltollto dls Sarletta . Dorrliests Katurauknastms . Löidsntvlgo

ster Lüster : 1. Die 8tastt Litouto. — Die Katstsstralo unst stie
laestsnston Oärten ster 8t»stt. — Oastoll stel biente, erdaut von
frisst riest II . im ckastro 1228 . — Die 8taüt Larlstta , ster Dom unst
stas Dorastiius -Donkmsl. — Im Laken von Larlett».

Saäollliaysr Lllü »stu Aotorrast . Lumoristisest .
Vas katsts stournal . ^ ictuolle Katurallknastmeu . Larisor blosto. —

Das italisnisosto Xöoigsvaar sorvio ster Deiv.og von Oonnaugstt in
ster Husstsiluug . — Low . — LaiIontuest «sagst unst Danks stes
Ballons ^Lremon" . — Der Drauoraug stes fürsten ?,u Kestaumsturg-
Dippg . — Der Lasonstt-feedt -Wettstsverst in Lari». — Lräsistend
falliere » Kat einer idm au Lkren veranstaltetenKavtasia steigewostnt
(bletlaoui Dunosion). — Die Lmkülliwg äs» Denkmals Ivilstolms
stes 6 rosse ».

Lin keiner Ltrsiek . Dumoristisok .

<Ml)
Am Donnerstag , den 25 . Mak (Himmelfahrtstag )»

nachmittags , findet bei günstiger Witterung

Großes Konzert
ausgeführt von dem Orchester- Mnfikverei« Landau, statt , wozu
fmmdlichst cinladet Eduard Metz .

ll»



Zperial-^bteilung
kvr

Oer 8port ffväst von iladr 211 3Ldr immsr wobr ^ obSvAsr rwä sobeubt
Mao äsr Lsbloiäuoss ssrüsssrs Lsaobtiwss als bisbor . Io äsr 85>ortbsblsi <1iwss8-
krsKs nimmt »0861-6 k'irwL sws küdrsüäg 8tsUiwss in Laäso sw . ^Vir riodtso
unser ^ .usssuwsrk äarauk , äass nur vsttsrkssts 8to § s 2ur Vsrvsuärwss
Lommsv , vslobs sied auob boi starbom Oobraaeb dsvSLrteu .

MI -«
aus sssmustsrtsu oäsr ssluttsu I ^oäsu

wit iLvAsu uuä Kur2su IIossu .
IM. I960, 22.—, 24.—, 27.—,

32.—, 37 —, 39.—, 42.- ,
49.— bis 58.—.

Mtlermönrel IMn -kelmnen

Nb . 22.—, 26.— Nb . lO^o, 12.^
29so, 31M 14so, 18.—
35.- 38.- 29.—, 35.—

,
Lrosss Lorlimsnlo

für korpulents Herren.
Verlangen 8io bitte

Katalog gratis unü franko.

Vom 23. bis 28. äissss Nouats :
K»188l6l !urig llen ?3U86 '80kkN flug- >Vla8ekine.

Wege ! L Sek
Oonnsnslag (hlimmcifski'lstsg ) vollsls '

nciig geschlossen .

MLc WDMirx r rrx rN XW

IlMN - kMiM
Ksdralkve l 'LLdeil

per Ltüolr bllr . I»—.

Ksbrateuk lläduvken
per Ltüolr 8le , 2 .48 ,

Lokiell VesU . Lampmg -LoliillkeL
per ^4 kluntt 83 pkg ,

Lokis Koldasr vsrvslat- uuä
Lalawi-Vvrst.

kleisoK-LoUSSrveL mit u. obuv Seiner
ewxüsblt

Nenn. ülimiiilz
»ok!.. ltllüer !trvLe Lg.

(800 Llotor
übsr

äow Llesrs)

« I

Sk § k »lkkl . 0
Station koedevb —llllo » tei »nelekeadsob unä Rfllilbsck

Ssstbok aur „5oin»« - post
IMr " Renoviert — 12 Rremäenriinmer — 20 Letten . - W8

Llslctr. Liebt, kost unä Vslsgrapb, Lüäer, sobattiger Oartsn boim Haus,
5 Llin . vorn Valäe , rubiger sngonvbmer ^ utsntkalt kür Luktlcurgüste unä
Touristen bei wtlLigem kreis. — Sedr lokuenäor Spariergang von Station
korbaeb aus öder Sekvnwüoraeb nseil Lessnkslä, äen klöbsn̂ vog retour übsr
St . ^ nton uaell korbaeb. ks ewpüeblt sieb bestens äer Lesitrer :

iLpnsl k^ Evi ^ Iv , ebem . Lüebeuobef .

Mm »! »tMMMll
eigene! kllbMt — kelii geüleicüte! keHüigrodr

in z
'eäer kroislags. ^ ntertigung vaeb 2eiobuungoäer besonäoror Angabe bei Verarbeitung von

nur bester Qualität keääigrobr.
vurob Selbstkabribstionbin ieb in äer Lage, äis
ailerbiUigstsn kreise nu stellen unä kür Ulelns
Vsrsn äis vsttgsksuästs Karantis ru leisten .

Itepsnutunou billig »«.

pn . Nittol , krossb . «ofiiefsrsnt, WsI8 » 1^ s » » s 4V s
(Luävigsplatri ).

^7777^ Hs ^ 622- OdöT'LsiWtZsL
irr ASÄreAerrerr Hrrair (ä (srr

DÄ2226L- mrc/
62 ^ 622 222 L 2222 ^ 68 ^ 62 ^ 622

HS2NÜSL ULlS SlllSSH .

^ ^ 22^ ^ 62 '2'222, 2)sts 22
LL . OÄ2 ^ ^ 2 *6SiS6 ^ .

Badesalze:
Rappenauer, Staßfurter , Kreuznacher,
echtes Seesalz , Neuroqen , MattoniS

Moorsalz, flüssige Mutterlauge.

Bade-Ziisätze:
Kleiolin , Kleie, Moorerde, Heublumen »Badekräuter , Kamillen , Eichenrinde ,
Schwefelleber , Stahlkugcln, Kalmus»
Schachtelhalm , Humeol- Moorbäder,
Sauerstoffbäder „Ozet" und nachvr . Zucker, Silvana -Bäder.

WtMdkl-KMt
in Kannen mit 10 Vollbädern -^! 2.80.

Kohlensäure Bäder
»Zeo " , „Formica"

, Sandow'
sche ohne

und mit Ameisensäure , „Hafusi ",vr . Zucker.

Kifl^ eireii iüf üksureveflilgliiig.

»
»

GilgS Lcderöl , Lederfett , Gntta -
lin , Pilo , Erdal » Strandschuhlack
für farbige Schuhe , Ledercreme für
farbige Schuhe , Glas 30 und 48 A

Laleium-LarbLä
in Dosenä u . */, leg, in krommslo

6 !r Leverbs ru kabrilrxroissn .

WLL«-
Qnvweer» !

Spavgel ,
baugenossenschastl. Produktton, nur
ersttlassige , zunge Ware, direkter ftischer
Versand zu Tages-Preisen. Näheres
Erbprinzenstraße 28 , 2 Treppen links .
Bezugsquelle für Händler, Rest , und
Hotels.

moderne « srrsn - uncl 0 smsnKostümstvkk -
I W^ WW «ngl . Iniltst . so M»L» SO unten pz-el «. M

I « ass - 2 ^ iLlvi ' 11s » L» s sZLk ^ Vnnisoli ULUlSlp vsr »ai » lLS LIL SsIds1lL08lSi » pi »« L8sr » .
V ^ Ol1lHKL88 « 11HS , Ss11l »8 UL. 80H81IS6 VS8vLr8l0ttlpS8lS dsäSUleHtl VLIlig « ! ».

ksksll - IlUsnIevit I I LL 8 o§ien »1n . 188 , oino 1^i»epps , nsben Ubianüstr
L2
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